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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Nutzung von DeinRadschuppen 
Fahrradboxen 

Alle nachstehend Anlage/n genannt. 

1. Allgemeines

a) Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln die Benutzung und
Überlassung von der Stadt Oberhausen an die Kienzler Stadtmobiliar GmbH (im
Folgenden auch: Vermieterin) bereitgestellten Anlagen durch die Nutzer (im
Folgenden auch: Mieter). Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden mit der
Buchung durch den Nutzer von diesem anerkannt.

b) Die Anlage dient dem sicheren Abstellen von Fahrrädern in einer geschützten
Umgebung in Form von Bike-and-Ride Boxen (jeweils: „Platz“ Die Anlagen sind
jedoch nicht dafür vorgesehen, die Plätze ohne regelmäßige Öffnung der zu der
jeweiligen Anlage gehörenden Zugangstür und Herausnahme des Fahrrads zu
nutzen. Soweit gesetzlich zulässig, übernimmt die Vermieterin daher keine Haftung
für etwaige Schäden an den Fahrrädern, die entgegen der vorstehenden Regelung in
der Anlage abgestellt werden.

2. Registrierung und Datenschutz

a) Um die Buchung eines Platzes in der Anlage durchführen zu können, ist eine
vorherige Registrierung auf der Plattform www.dein-radschuppen.de („Plattform“
oder „Onlinebuchungssystem“) erforderlich.

b) Unsere Datenschutzerklärung befindet sich unter dem Footerpunkt
„Datenschutzerklärung“ auf der o.g. Plattform.

c) Die nutzende Person muss zum Zeitpunkt der Registrierung und Nutzung im
berechtigten Anwohnerbereich ihren Erst- oder Zweitwohnsitz nachweisen können.
Die Karte und eine Auflistung der berechtigten Adressen befinden sich in Anlage 1.
Die Stadt Oberhausen behält sich vor dies zu prüfen.

d) Das Mindestalter der nutzenden Person zum Zeitpunkt der Registrierung beträgt 18
Jahre.

e) Die Registrierung ist kostenfrei.
f) Macht die nutzende Person wissentlich falsche Angaben bei den

personenbezogenen Daten, ist der Anbieter berechtigt, die nutzende Person von der
Teilnahme am Verleihsystem der Boxen auszuschließen. Die nutzende Person ist
verpflichtet, während der Geschäftsbeziehung eintretende Änderungen seiner/ihrer
für die Abrechnung erforderlichen Daten unverzüglich anzupassen. Andernfalls ist der
Anbieter insbesondere berechtigt, die von der nutzenden Person aufgrund der
fehlerhaften und unvollständigen Mitteilungen der Daten entstandenen Kosten zu
verlangen.

3. Buchungsvorgang und Vertragsschluss

a) Die Buchung erfolgt dergestalt, dass der Mieter über das Onlinebuchungssystem
einen Platz in der Anlage über einen bestimmten Zeitraum (Buchungszeitraum)
auswählt und die Auswahl bestätigt.

c) Die Buchung des ausgewählten Platzes in der Anlage ist nur möglich, falls dieser
verfügbar ist. Die Buchung durch den Mieter ist bindend.  Bei Boxen entspricht der
Platz der ausgewählten Box. Die Zahlung der Miete wird sofort fällig. Die Miete ist
daher im Voraus für die gesamte Mietzeit zu entrichten. Die möglichen Zahlungsarten
werden dem Mieter im Buchungsprozess aufgezeigt. Mit der Zahlung kommt der
Mietvertrag zwischen Vermieter und Mieter zustande.
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d) Nach Buchung und Bezahlung erhält der Mieter einen Zugangs- und 
Registrierungscode für einen Platz in der Anlage. Dieser wird per E-Mail an den Mieter 
versandt. Die Versendung des Codes erfolgt in der Regel unmittelbar nach der 
Buchung. Der Zugangscode ist entweder ein vierstelliger PIN-Code, ein QR-Code 
oder ein Code zur Aktivierung einer Chipkarte als Zugangsmedium. Im weiteren Text 
wird der (Zugangs)Code synonym für den Zugang mit PIN-Code, ein QR-Code und 
mit Chipkarte verwendet.  

e) Die entrichtete Miete wird über das Onlinebuchungssystem durch den gewählten 
Standort der Stadt Oberhausen zugeordnet und mit dieser bzw. mit einem für die 
Stadt tätigen Dienstleister verrechnet.  

 
4. Rechnungsstellung 

 
a) Der Mieter stimmt zu, dass er die Rechnung elektronisch erhält und dass ihm diese 

Rechnung an die von ihm eingegebene E-Mail-Adresse übermittelt wird.  
 
5. Widerrufsrecht 

WIDERRUFSRECHT: 
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angaben von Gründen diesen Vertrag 
zu widerrufen. 
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Kienzler Stadtmobiliar GmbH, 
Postfach 1226, 77751 Hausach, Telefonnummer 07831/788-0, Faxnummer 07831/788-99, 
E-Mail info@kienzler.com) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post 
versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu 
widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 
verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung 
des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
FOLGEN DES WIDERRUFS: 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 
Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet.  
Haben Sie verlangt, dass unsere Leistung (Zurverfügungstellung Platz in der Anlage) 
während der Widerrufsfrist beginnen soll (siehe Buchungszeitraum), so haben Sie uns 
einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem 
Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags 
unterrichten, bereits erbrachten Leistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im 
Vertrag vorgesehenen Leistung entspricht. 
 
ERLÖSCHEN DES WIDERRUFSRECHTS: Das Widerrufsrecht erlischt, wenn wir die 
Leistung vollständig erbracht haben und mit der Ausführung der Leistung erst begonnen 
haben, nachdem Sie dazu die ausdrückliche Zustimmung gegeben haben und uns die 
Kenntnis davon bestätigt haben, dass Sie Ihr Widerrufsrecht bei vollständiger 
Vertragserfüllung durch uns verlieren. 
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Dem Mieter steht das folgende Widerrufsrecht zu: 
ENDE DER WIDERRUFSBELEHRUNG 
 
 

6. Dauer des Vertragsverhältnisses 
 

a) Die Dauer des Mietverhältnisses richtet sich nach der Buchung.  
b) Die Vermieterin behält sich das Recht vor, eine Buchung für den Zeitraum eines 

Jahres abzulehnen, wenn ein Mieter bereits im vorherigen Jahr in derselben Anlage 
eine Box oder einen Stellplatz für die Dauer eines Jahres gemietet hatte. Die 
Vermieterin wird von diesem Recht insbesondere bei Anlagen mit hoher Auslastung 
Gebrauch machen, um möglichst vielen verschiedenen Interessenten das Mieten 
eines Stellplatzes oder einer Box in der jeweiligen Anlage zu ermöglichen. Wenn die 
Vermieterin die Jahresbuchung ablehnt, wird der Mietvertrag für die Dauer einer 
Woche geschlossen und der Mieter per E-Mail hierüber informiert. 

 
7. Nutzung durch den Mieter; Pflichten des Mieters 

 
a) Die Benutzung der Anlage erfolgt auf eigene Gefahr des Mieters. 
b) Der Zugangs- und Registrierungscode dient dem Öffnen und Verschließen der 

Zugangstüren. 
c) Der Mieter verpflichtet sich, die Anlage pfleglich zu behandeln und sauber zu halten. 
d) Grundsätzlich kann pro Benutzer nur eine Box des Dein-Radschuppen-Angebots 

mieten. Boxen des DeinRadschloss-Angebots bleiben davon unberührt.  
e) Beim Abstellen des Fahrrads ist den Hinweisen dieser AGB und sonstigen 

ersichtlichen Hinweisen zur Benutzung der Anlage von DeinRadschuppen (bspw. an 
der Innentüre der Anlage und/oder am Bedienpanel) Folge zu leisten. 

f) Der Mieter ist verpflichtet, das eingestellte Fahrrad zusätzlich gegen Diebstahl zu 
sichern, indem das Fahrrad zumindest mittels eines handelsüblichen Schlosses (z.B. 
durch ein Ring- oder Spiralschloss) in der Anlage abgeschlossen wird. 

g) Der Mieter ist nicht befugt, andere Gegenstände als Fahrräder und Fahrradzubehör 
in der Anlage einzustellen. Die Stadt Oberhausen behält sich das Recht vor 
stichprobenartig Prüfungen durchzuführen. 

h) Beim Einstellen des Fahrrads nebst Fahrradzubehör in der Anlage hat der Benutzer 
die im Verkehr erforderliche Sorgfalt zu beachten. 

i) Die integrierte Steckdose darf ausschließlich zum Laden von Akkus eines 
eingestellten E-Bike/Pedelec benutzt werden.  

j) Bei Verlust des Zugangscodes erfolgt die Herausgabe des Fahrrads nur gegen 
Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises. Etwaige, durch den Verlust des Codes 
entstehenden Mehrkosten, hat der Mieter zu tragen. Der Mieter ist verpflichtet, den 
Verlust des Zugangscodes der Vermieterin unverzüglich anzuzeigen. 

k) Der Mieter ist nicht berechtigt, den Schließmechanismus der Anlage zu verändern, 
etwa durch Anbringung eigener Schlösser außerhalb der Anlage. 

l) Die Vermieterin führt an sämtlichen Anlagen in der Regel einmal jährlich bei Bedarf 
eine Funktionsreinigung durch. Hierzu erfolgt eine Öffnung der Anlagen und 
Zugangstüren, welche der Mieter zu dulden hat. 

m) Der Mieter verpflichtet sich, seinen gebuchten Platz in der Anlage zum Ablauf der 
Nutzungsdauer rechtzeitig zu räumen. Sollte der Mieter dieser Pflicht nicht 
nachkommen, ist die Vermieterin berechtigt, den Platz in der Anlage auf Kosten des 
Mieters selbst zu räumen oder durch Dritte räumen zu lassen und die eingebrachten 
Gegenstände in Besitz zu nehmen. Die Vermieterin wird zuvor versuchen, den Mieter 
entsprechend über die in der Buchung angegebenen Kontaktdaten zu kontaktieren. 
Der Mieter hat etwaige Schäden, die dadurch entstehen, dass der Platz in der Anlage 
nicht rechtzeitig geräumt wird, zu ersetzen. Der Mieter hat die Kosten der Räumung 
nicht zu tragen und Schäden nicht zu ersetzen, falls ihn kein Verschulden trifft.  
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n) Unbeschadet der Ziffern 5 und 14 dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen kann 
das Mietverhältnis nicht vorzeitig beendet werden. In diesem Fall wird, auch bei 
vorzeitiger Rückgabe des Platzes in der Anlage, ein anteiliger Mietpreis nicht 
erstattet. 

o) Bei Verdacht einer vertragswidrigen Nutzung ist die Vermieterin berechtigt, die 
Anlage als solche sowie den gebuchten Platz in der Anlage ohne Zustimmung des 
Mieters selbst oder durch Dritte öffnen zu lassen. Sollte sich der vertragswidrige 
Gebrauch bestätigen, ist die Vermieterin berechtigt, die Anlage sowie den gebuchten 
Platz in der Anlage selbst zu räumen oder durch Dritte räumen zu lassen und die 
eingebrachten Gegenstände in Besitz zu nehmen. Die Räumung ist für den Mieter 
kostenpflichtig, es sei denn, er hat die vertragswidrige Nutzung nicht zu vertreten. 

p) Nach Räumung des Platzes in der Anlage nach Buchstabe k) oder m) verwahrt die 
Vermieterin die in Besitz genommenen Gegenstände längstens für 6 Monate. Nach 
Ablauf dieser Frist gehen die Gegenstände entschädigungslos in das Eigentum der 
Vermieterin über. Die Vermieterin behält sich auf Grund der Art, der Beschaffenheit 
oder der Werthaltigkeit eine gesonderte Verwahrung vor. Die Kosten der Verwahrung 
fallen dem Mieter zur Last, wenn und soweit dieser die Verwahrung schuldhaft 
verursacht hat. 

 
8. Pflichten der Vermieterin 
 

a) Die Vermieterin ist verpflichtet, dem Mieter den von ihm gebuchten Platz in der Anlage 
unverzüglich während des gebuchten Zeitraums zur Verfügung zu stellen. 

b) Die Vermieterin trägt dafür Sorge, dass sich die Anlage während der gesamten 
Vertragslaufzeit in einem vertragsgemäßen Zustand befindet.  

c) Die Vermieterin ist verpflichtet, etwaige offenkundigen Fehler im Rahmen des 
Buchungsvorgangs unverzüglich nach Bemerken dem Mieter mitzuteilen. 

 
9. Rechte des Mieters wegen Mängeln 

 
a) Der gebuchte Platz in der Anlage wird dem Mieter frei von Mietmängeln zur Verfügung 

gestellt. 
b) Etwaige vorhandene Mängel hat der Mieter der Vermieterin unverzüglich nach deren 

Entdeckung anzuzeigen. Eine Anzeige ist auch über das Onlineportal der Vermieterin 
möglich. Der Mieter ist zum Ersatz des Schadens verpflichtet, der dadurch entsteht, 
dass er es unterlassen hat, den Mangel nach Maßgabe des Satzes 1 anzuzeigen. 

c) Die Vermieterin ist verpflichtet, vor oder während des Mietverhältnisses auftretende 
Mängel zu beseitigen, soweit sie davon Kenntnis hat oder diese ordnungsgemäß 
angezeigt wurden. 

d) Der Mieter ist für die Zeit, in welcher die Tauglichkeit aufgehoben ist, von der 
Entrichtung der Miete befreit. Für die Zeit, während die Tauglichkeit eingeschränkt ist, 
wird die Miete angemessen herabgesetzt. Die vorab zu viel entrichtete Miete ist dem 
Mieter zurückzuerstatten. Dies gilt jedoch nicht, soweit die Vermieterin infolge einer 
unterlassenen Mangelanzeige des Mieters keine Abhilfe schaffen konnte. 

e) Rückerstattungen erfolgen spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem 
die Mangelanzeige des Mieters bei der Vermieterin eingegangen ist, sofern diese 
Anzeige berechtigterweise erfolgt. Für diese Rückzahlung verwendet die Vermieterin 
dasselbe Zahlungsmittel, welches der Mieter bei der ursprünglichen Transaktion 
eingesetzt hat, es sei denn, mit dem Mieter wird ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart. Wegen dieser Rückerstattung werden dem Mieter keine Entgelte 
berechnet. 

f) Ansprüche wegen Mängeln gegen die Vermieterin stehen nur dem unmittelbaren 
Mieter zu und sind nicht abtretbar. 
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10. Überlassung an Dritte 
 

Eine Überlassung des Platzes in der Anlage an Dritte, insbesondere eine 
Untervermietung, ist dem Mieter nicht gestattet. 

 
11. Haftung 

 
a) Der Mieter haftet für alle an der Anlage sowie dem Platz (Stellplatz) entstandenen 

und von ihm schuldhaft verursachten Schäden. Der Mieter haftet zudem für Schäden, 
die durch ein von ihm zu vertretendes Verhalten Mitarbeitern der Vermieterin oder 
anderen Nutzern der Anlage entstehen. Veränderungen und Verschlechterungen 
durch den vertragsgemäßen Gebrauch hat der Mieter dabei nicht zu vertreten. Der 
Mieter ist verpflichtet, alle von ihm verursachten Schäden unverzüglich anzuzeigen. 
Dabei ist eine Schadensanzeige auch über das Onlineportal der Vermieterin möglich. 

b) Schadensersatzansprüche gegen die Vermieterin sind ausgeschlossen, soweit kein 
vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln der Vermieterin oder ihrer 
Erfüllungsgehilfen vorliegt und es sich dabei um keine wesentliche Vertragspflicht 
handelt. Dies gilt insbesondere für Ansprüche des Mieters wegen Schäden, die durch 
eine unsachgemäße Einlagerung des Fahrrades und des Fahrradzubehörs 
entstanden sind. 

c) Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet die Vermieterin für jede 
Fahrlässigkeit, jedoch nur bis zur Höhe des voraussehbaren Schadens. Wesentliche 
Vertragspflichten sind solche, die die vertragsgemäße Durchführung erst 
ermöglichen, insbesondere die Überlassung und Erhaltung der Mietsache in dem 
vertraglich geschuldeten Zustand. Ansprüche auf entgangenen Gewinn, aus 
Schadensersatzansprüchen Dritter sowie sonstige mittelbare Schäden und 
Folgeschäden können nicht verlangt werden. 

d) Die Haftungsbeschränkungen und Haftungsausschlüsse unter Buchstabe b) und c) 
gelten nicht für Ansprüche, die wegen arglistigen Verhaltens der Vermieterin 
entstanden sind, sowie für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit. 

e) Soweit die Haftung der Vermieterin ausgeschlossen ist, gilt dies auch für deren 
Angestellte, Arbeitnehmer, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 

f) Die Vermieterin übernimmt keine Haftung für Kondenswasserschäden oder sonstige 
Schäden durch Dritte und/oder unbeherrschbare Vorkommnisse (Feuer, Diebstahl, 
Verunreinigungen/Beschädigungen durch Dritte etc.), soweit sie kein Verschulden 
trifft.  

 
12. Pfandrecht 
 

Zwischen Vermieterin und Mieter wird vereinbart, dass für die Forderungen aus dem 
Mietverhältnis an dem in die Anlage eingestelltem Fahrrad sowie etwaigem 
Fahrradzubehör des Mieters ein Pfandrecht zu Gunsten der Vermieterin bestellt wird. Das 
Pfandrecht erstreckt sich nicht auf die Sachen, welche nicht im Eigentum des Mieters 
stehen, und auch nicht auf die Sachen, welche der Pfändung nicht unterliegen. 

 
13. Preise 

 
Das vom Mieter im Rahmen des Zahlungsvorgangs nach Ziffer 3 Buchstabe c) zu 
entrichtende Entgelt richtet sich nach der jeweils gültigen Entgeltordnung des Standorts 
der Anlage. Diese Preise sind online über das Buchungsportal der Vermieterin einsehbar 
und werden im Rahmen des Buchungsvorganges angezeigt. 
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14. Außerordentliche Kündigung aus wichtigem Grund 
 

a) Jede Vertragspartei kann das Mietverhältnis aus wichtigem Grund außerordentlich 
fristlos nach Maßgabe des § 543 BGB kündigen. 

b) Ein wichtiger Grund für die Vermieterin liegt insbesondere vor, wenn der Mieter die 
Anlage vorsätzlich beschädigt oder der Mieter seine Pflichten gröblich in nicht 
unerheblichem Maße verletzt. 

c) Kündigt der Mieter nach Buchstabe a) außerordentlich, ist ihm die bezahlte Miete 
anteilig zurückzuerstatten. Der Anteil bemisst sich nach der bereits zurückliegenden 
Mietdauer bis zum Eintritt des Kündigungsgrundes im Verhältnis zu der Zeit, welche 
das Mietverhältnis nach Eintritt des Kündigungsgrundes noch gedauert hätte. 

d) Im Falle einer außerordentlichen Kündigung der Vermieterin aus den unter b) 
dargestellten Gründen hat der Mieter keinen Anspruch auf Rückerstattung der von 
ihm entrichteten Miete. Die Vermieterin muss sich jedoch das anrechnen lassen, was 
sie dadurch erspart, dass sie die Anlage innerhalb der ursprünglichen Dauer des 
Mietverhältnisses anderweitig vermietet. 

e) Rückerstattungen erfolgen spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem 
die außerordentliche Kündigung des Mieters bei der Vermieterin eingegangen ist, 
sofern diese Kündigung berechtigterweise erfolgt. Für diese Rückzahlung verwendet 
die Vermieterin dasselbe Zahlungsmittel, welches der Mieter bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt hat, es sei denn, mit dem Mieter wird ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart. Wegen dieser Rückerstattung werden dem Mieter keine Entgelte 
berechnet. 

 
15. Rechtswahl 

 
Einbeziehung und Auslegung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln sich 
ebenso wie Abschluss und Auslegung des Rechtsgeschäfts selbst ausschließlich nach 
dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
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Anlage 1: Anwohnerbereich Fahrradgaragen „dein-radschuppen.de“ 

Die nutzende Person muss zum Zeitpunkt der Registrierung und Nutzung im 
berechtigten Anwohnerbereich ihren Erst- oder Zweitwohnsitz nachweisen können.  

Als Anwohnerbereich werden die aufgeführten Hausnummern folgender Straßen in 
46045 und 46047 Oberhausen gefasst:  

 

Arndtstraße: 

33; 34, 34a; 35; 36; 37; 38; 39; 40; 41; 42; 43; 45; 49; 51; 52; 53; 
54; 55; 56; 57; 60; 61; 63; 66; 67; 68; 69; 70; 71; 85; 86; 87; 88; 
90; 91; 92; 94; 96; 97; 98; 100; 103; 104; 105; 106; 107; 108; 109; 
110; 11; 112; 113; 114; 115 

Bismarckstraße: 

2; 3; 4; 6; 7; 8; 10; 11; 13; 15; 17; 19; 20; 24; 25; 26; 27; 28; 29; 
30; 31; 35; 37; 38; 39; 40; 42; 44; 53; 73; 74; 75; 76; 77; 78; 80; 
81; 82; 83; 85; 86; 87; 88; 89, 89a; 90; 91; 95; 97; 98; 99; 100; 101; 
102; 103; 104; 108; 110; 112; 114; 115; 117; 118; 119, 119c; 120; 
122; 124  

Brücktorstraße:  

9; 11; 13, 13a, 13b; 15; 17; 19; 23; 25; 27; 29; 31; 33; 35; 37; 39; 
41; 43; 45; 47a; 49; 51; 53; 61, 61a; 63; 65; 66; 67; 68; 69; 70; 71; 
72; 73; 74; 75; 76; 77; 78; 79; 80; 81; 82; 84; 85; 86; 88; 89; 90; 
91; 92; 93; 94; 95; 98; 99; 100; 101; 102; 104; 105; 107,107a; 109; 
110; 111; 112; 113; 114; 115; 118; 120; 122; 124; 126; 128; 131; 
132; 133; 134; 135; 136; 137; 138; 139a; 140; 142; 143; 144; 145; 
147; 151 

Falkensteinstraße:  

2; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 20; 23; 25; 28; 
30; 32; 34; 38; 80; 84; 88; 90; 92; 93; 94; 95; 96; 97; 99; 101; 103; 
105; 107; 109; 111; 113; 115; 116; 117; 118; 119; 130; 134; 136; 
138; 139; 140; 141; 143; 145; 147; 148; 149; 150; 152; 154; 155; 
156; 157; 158; 160; 162; 169; 170; 171; 175; 178; 179; 180; 182; 
183; 184; 186; 188  

Goethestraße: 

1; 2; 3; 4; 5; 6; 7, 7a; 8; 9; 10; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 22; 
23; 24; 25; 26; 27; 28; 29a; 30; 31; 32; 34; 35; 36; 37; 38; 39; 41; 
42; 43; 45; 46; 47; 53; 55; 57; 59; 61; 63; 65 
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Körnerstraße:  

3; 4; 6; 7; 8; 9; 10; 19; 20; 21; 22; 23; 25; 28; 29; 30; 31; 32; 33; 
36; 37; 40; 41; 42; 43; 44; 48; 52; 53; 54; 55; 56; 57; 58; 60; 62; 
64; 67; 69; 71; 72; 73; 75; 76; 77; 80; 81; 82; 83; 84; 89; 90; 91; 
93; 94; 95; 96; 97; 98; 99; 100; 102; 103; 104; 105; 107; 108; 109; 
110; 111; 112; 113  

Liebknechtstraße:  

35; 36; 37; 38; 39; 40; 41; 42; 43; 45; 49; 55; 57; 59; 61; 63; 67; 
69; 71; 72; 73; 75; 79; 81; 85; 86; 87; 88; 89; 90; 92; 93; 94; 95; 
96; 97; 98; 99; 100; 101; 103; 105; 115; 116; 118; 119; 120; 121; 
122; 123; 124; 126; 127; 128; 129; 131; 144; 147; 149; 151; 152; 
153; 154; 155 

Lipperheidstraße: 

27; 29; 30; 31; 33; 34; 35; 36; 42; 44; 46; 48; 50; 52; 55; 60; 62; 
66; 67; 68; 70; 72; 73; 74; 75; 76; 77; 78; 79; 80; 81; 82; 83; 84; 
85; 86; 88; 94; 96; 98; 102a; 104; 106; 110; 112 

Lipperstraße: 

3; 5; 6; 7; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20; 21; 22; 23; 
24; 26; 28; 31; 32; 33; 34 

Martin-Luther-Straße: 

5; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 20; 21; 22; 29; 33; 35; 
37; 39; 40; 43 

Mühlheimer Straße: 

36, 36a; 38; 40; 42; 44; 46; 48; 50; 52; 56; 58; 62; 64; 66; 68; 70; 
74; 76; 80; 82; 86; 88; 90; 92; 94; 96; 98; 100; 102 

Schenkendorfstraße:  

1; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 21; 22; 23; 24; 25; 26; 27; 28; 29; 
31; 33; 34; 36; 37; 38; 39; 40; 41; 42; 43; 44; 45; 46; 47; 48; 50; 
51; 52; 55; 56; 57; 58; 60; 62; 63; 64; 65; 67; 69; 71; 73; 74; 76; 78 

Schillerstraße:  

3; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 16; 18; 20; 22; 23; 24; 26; 27; 
28; 29; 30; 32; 38; 39; 43; 47, 47a; 48; 49; 50; 51; 52; 53; 57; 66; 
68 

Uhlandplatz: 

2; 3; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13  
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Uhlandstraße: 

9; 10; 11; 12; 14; 16; 17; 18; 19; 24; 25; 26; 27; 28; 29; 30; 31; 32; 
34; 36; 39; 41; 43; 46; 48; 50; 57; 59; 60; 61a; 62; 63; 64; 65; 66; 
67; 68; 69; 70; 71; 72; 73; 74; 75; 76; 78; 79; 81; 83; 85; 87; 89; 
91; 95; 96; 98  

Wilhelm-Tell-Straße: 

1; 2; 3; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 13; 14; 16; 17; 18 

 

 

Eine Übersichtskarte befindet sich auf der nächsten Seite. 
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Übersichtskarte:  

 


